
EXI-SH. Der Landesverband Schleswig-Holstein hat in diesem Jahr über 
zwei volle Tage zum EXI-SH geladen – dem innovativen Vorkongress zum 
bekannten Ostsee-Symposium (OSY) im Kieler Maritim Bellevue mit 
bestem Blick über die Außenförde. Organisation und Moderation fanden 
wie schon im Vorjahr in enger Zusammenarbeit mit Tim Kelling und dem 
Team der Gründungsberater des Bollwerks Hamburg statt.
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Wege in die 
Niederlassung 2026

Die stellvertretende Bundesvorsitzende Dr. Jeannine 
Bonaventura hat es sich am Freitagmorgen nicht 
nehmen lassen, die mehr als 20 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer persönlich zu begrüßen. „So eine 

Veranstaltung hätte ich mir zu meiner eigenen Niederlassung 
gewünscht“, sagte Bonaventura und betonte: „Der Freie Ver-
band möchte die jungen Kolleginnen und Kollegen bei dem 
Weg in die Selbstständigkeit unterstützen und Mut zur eige-
nen Praxis machen.“ Die Podiumsrunde am ersten Nachmittag 
wurde erneut souverän geleitet von der stellvertretenden 
Landesvorsitzenden Dr. Antonia Baitz sowie von Dr. Claudia 
Stange als Vorstand für beru� ichen Nachwuchs der Zahnärzte-
kammer Schleswig-Holstein.

Rechtssichere Verträge vermeiden Kon� ikte

Die Justiziarin der Zahnärztekammer Hamburg, Rechtsanwältin 
Dr. Katja Paps, beleuchtete die vertraglichen Aspekte des zahn-
medizinischen Berufslebens – von der Anstellung über den 
Mietvertrag bis zur Praxisübernahmevereinbarung. Und Finanz-

planung erläuterte der ausschließlich auf Zahnarztpraxen spezi-
alisierte Steuerberater Frank Kuhnert; vermitteln konnte er 
insbesondere beim Thema Businessplan: „Erfolg ist planbar!“

Der Kongress-Freitag ging dann mit einem unvergesslichen 
Abend in der Seebar Kiel direkt auf der Förde weiter: Mit 
Grill-Büfett und leckeren Drinks konnte sich neben den Teil-
nehmern und Referenten der gesamte FVDZ-Bundesvorstand 
stärken, der nach langer Zeit wieder einmal zu einer Vorstands-
Tagung nach Kiel angereist war.

Am Samstag standen beim EXI-SH die Herausforderungen
der fortschreitenden Praxisdigitalisierung im Fokus. Die kom-
petenten und engagierten Referenten vermittelten den Teil-
nehmern Aspekte moderner Praxisverwaltungssysteme, KI-
Dokumentation und digitale Patientengewinnung. Auch Fragen 
zum Bereich Factoring und Finanzierung wurden ausführlich 
erörtert, sodass in der Abschlussrunde gestärkt ein Mut 
machendes Teilnehmerfazit gezogen werden konnte: Wir sind 
� t für die Niederlassung! 
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